
Leána	 abzuholen.	 Sie	 hofften,	 dass	 das
Mädchen	durch	das	geheime	Eichentor	auf	der
Nebelinsel	bereits	direkt	aufs	Festland,	an	die
Westküste,	 gelangt	 war.	 Sollte	 dies	 nicht
gelungen	 sein,	 stand	 ihnen	 eine	 längere	Reise
auf	 die	 im	 Westen	 liegende	 Insel	 der
Nebelhexen	bevor.
»Was	 ist,	 wenn	 sie	 irgendwo	 sonst

rauskommt	 und	 nicht	 bei	 Cadman?«	 Darian
machte	sich	große	Sorgen	um	Leána,	und	auch
an	 Mia	 bemerkte	 er	 leichte	 Anzeichen	 von
Unruhe,	 selbst	 wenn	 sie	 sich	 bemühte,	 diese
nicht	zu	zeigen.
»Tagilis	hat	gesagt,	Lilith	wird	sie	begleiten,

ganz	sicher	kommen	sie	zurecht.«
Trotzdem	drängte	Darian	seine	Gefährten	zur

Eile.	 In	 der	 Ferne	 konnten	 sie	 einen	 Weiler
erkennen,	der	sich	in	den	Schutz	uralter	Bäume
schmiegte.	 Kräftige	 Männer	 arbeiteten	 emsig
am	Bau	einer	neuen	Straße.



»Wenn	das	Portal	erst	geschlossen	ist,	solltet
ihr	 euch	 zu	 erkennen	 geben«,	 riet	 Nordhalan.
»Sicher	 werden	 sich	 die	 Menschen	 dir	 und
Atorian	mit	Freuden	anschließen.«
»Atorian	 vielleicht	 schon,	 mir	 eher	 nicht«,

gab	Darian	zu	bedenken	und	dachte	mit	Grauen
daran,	 wie	 er	 vor	 einigen	 Sommern	 sein
Königreich	hatte	verkommen	lassen,	als	er	von
einem	 teuflischen	 Dunkelelfenpilz	 abhängig
gewesen	war.
»Wir	 werden	 ihnen	 alles	 erklären«,	 meinte

Mia	 aufmunternd	 und	 beobachtete	 lächelnd,
wie	 Schwärme	 von	 Schmetterlingen	 über	 die
Wiese	 vor	 ihnen	 flogen	 und	 in	 der	 Sonne	 die
wildesten	 Tänze	 ausführten.	 Auch	 die	 Bäume
waren	 bereits	 erblüht,	 überall	 tollten	 junge
Hasen,	Rehe	und	hier	und	da	sogar	die	scheuen
Waldgnome	umher.
Mia	blieb	stehen,	schloss	kurz	die	Augen,	und

wenig	später	schwirrte	eine	große	Gruppe	von



Heidefeen	 um	 sie	 herum.	 Die	 winzigen
geflügelten	 Frauengestalten	 verharrten	 kurz,
dann	stoben	sie	auch	schon	wieder	davon.
»Ich	habe	sie	gebeten,	nach	Leána	und	Lilith

zu	suchen.«	Sie	hob	bedauernd	die	Arme.	»Ob
sie	das	allerdings	wirklich	tun	werden,	weiß	ich
nicht.	Sie	lassen	sich	leicht	ablenken,	und	wenn
irgendwo	eine	besonders	hübsche	Blume	blüht,
kann	es	sein,	dass	mein	Auftrag	sofort	wieder
vergessen	ist.«
»Trotzdem	 finde	 ich	 es	 beachtlich,	 dass	 du

Elementarwesen	beschwören	kannst«,	warf	der
große	Zauberer	mit	dem	langen	grau-schwarzen
Bart	ein.	»Keinem	meiner	Gilde	ist	das	jemals
gelungen.«
Mia	 lächelte	 zaghaft.	 Die	 Gabe,

Elementarwesen	 zu	 beschwören,	 war	 ihr
ausgeprägtestes	 Talent.	 Ansonsten
beschränkten	 sich	 ihre	magischen	 Fähigkeiten
auf	sehr	einfache	Zauber.



Ein	 lautes	 Geräusch	 ließ	 Darians	 Hand	 zu
seinem	Schwert	fahren,	aber	dann	entspannte	er
sich.	 In	 der	 Ferne	 stapfte	 nur	 eine	 Gruppe
Waldtrolle	 durch	 das	 Unterholz,	 und	 die	 drei
Gefährten	eilten	rasch	weiter.	Sie	wollten	sich
nicht	 auf	 einen	Kampf	mit	den	groben	Wesen
einlassen,	 die	 sich	 zwar	 meist	 friedlich
verhielten,	 jedoch	 zur	 Paarungszeit	 eine
deutliche	 Neigung	 zu	 aggressiven	Handlungen
zeigten.	 Es	 dauerte	 nicht	 lange,	 und	 einige
kleine	Heidefeen	kamen	zurückgeschwirrt	und
tanzten	aufgeregt	vor	Mia	auf	und	ab.
»Sie	 sind	 ganz	 in	 der	 Nähe!«	 Sofort	 rannte

Mia	los,	wobei	ihr	langer	schwarzer	Zopf	wild
hin	und	her	pendelte.	Selbst	Darian,	der	wieder
gut	 in	Form	und	 ein	 ausdauernder	Läufer	war,
konnte	 sie	 kaum	 einholen.	 Nordhalan	 zählte
bereits	 an	 die	 zweihundert	 Sommer	 und	 ging
ihnen	daher	langsamer	hinterher.
Ein	 strahlendes	 Lächeln	 überzog	 Mias



Gesicht,	als	sie	sah,	wie	zwei	kleine	Gestalten
auf	 einem	 großen	 Pferd	 über	 die
blumenübersäte	Lichtung	vor	ihnen	trabten.	Ein
Paar	 winziger	 brauner	 Waldgnome	 sprang
erschrocken	zur	Seite,	 als	das	gräulich-braune
Tier	 mit	 der	 wallenden	 schwarzen	Mähne	 mit
donnernden	 Sprüngen	 näher	 kam.	 Ein	 zweites
dunkelbraunes	 Pferd,	 welches	 am	 Sattel
angebunden	war,	folgte.
»Mutter!«	Noch	bevor	der	imposante	Hengst

richtig	 zum	 Stehen	 kam,	 war	 das
schwarzhaarige	 Mädchen	 aus	 dem	 Sattel
gesprungen	 und	 umarmte	 Mia	 stürmisch.
Wenig	 später	 wurde	 auch	 Darian	 mit
überschwänglicher	Freude	begrüßt	und	schloss
seine	kleine	Tochter	glücklich	in	die	Arme.
Lilith,	die	zierliche	blonde	Frau	mit	der	etwas

eigenartig	 anmutenden	 Knollennase,	 stieg
langsam	 aus	 dem	 Sattel.	 »Aramia,	 Darian,	 ich
bin	 so	 froh,	 dass	 ihr	 wohlbehalten	 aus	 dem


